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I. Sportförderprogramm 2019 

 
1. Für den Kreisausschuss 

 
Im Rahmen des Sportförderungsprogramms 2019 wird folgende Bewilligung 
ausgesprochen: 
 
Gemeinde Bad Zwischenahn – Erneuerung der Beleuchtung in der Mehrzweckhalle 
Ofen          
Förderbetrag:           2.491,79 €  

 
 

2. Für den Kreistag:  
 
Im Rahmen des Sportförderungsprogramms 2019 wird folgende Bewilligung 
ausgesprochen:  
 
Gemeinde Edewecht – Sanierung der Sporthalle in Jeddeloh II  

Förderbetrag:         50.000,00 € 

 
II. Sportförderprogramm 2020  

       
1. Für den Kreisausschuss  

  
Im Rahmen des Sportförderungsprogramms 2020 werden folgende 
Bewilligungen ausgesprochen:  

 
A) TSG Bokel e. V. – Erneuerung eines Unterstandes     8.700,00 € 
 
B) TuS Ocholt e. V. – Erneuerung und Erweiterung der Flutlichtanlage 

auf dem Sportplatz in Howiek      11.200,00 € 
 

C) FC Viktoria Scheps e. V. – Sportplatzsanierung und Installation einer 
Sportplatzberegnungsanlage      12.000,00 € 

 
D) Schützenverein Wildenloh e. V. – Einbau einer elektronischen  

Scheibenanlage        10.300,00 €    
 
Die Bewilligungen zu A - D) erfolgen unter dem Vorbehalt, dass die 
Gesamtfinanzierung gesichert ist und der Kreistag die erforderlichen Mittel im 
Haushalt 2020 zur Verfügung stellt. Die Bewilligung zu D) erfolgt zudem unter dem 
Vorbehalt, dass ein Pacht-/Nutzungsvertrag bis zum Jahr 2045 vorgelegt wird.  
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Sachverhalt: 
 

40.52 Mar  Westerstede, den 07.10.2019 

 

Sportförderungsprogramm 

 

Sportförderungsprogramm - Gesamtbudget 

 
In der Kreistagssitzung am 08.10.2015 wurde beschlossen, dass das Gesamtbudget 
für das Sportförderungsprogramm auf jährlich 200.000,00 € begrenzt wird.  
 
Für die in Edewecht errichtete neue Sportanlage mit insgesamt vier Sportplätzen 
(davon ein Kunstrasenplatz), Flutlichtanlagen, Ballfangzäunen, Sprunggruben, einer 
400 m langen Tartanbahn und einem Umkleidegebäude mit insgesamt neun 
Umkleiden (davon eine Schiedsrichterumkleide) und den dazugehörenden 
Sanitäreinrichtungen, einem Vereinsbüro sowie einem Gymnastik- und 
Versammlungsbereich wurde in den Haushaltsjahren 2018 und 2019 das 
Gesamtbudget für das Sportförderungsprogramm auf 415.000,00 € jährlich 
angehoben. 

 

 

I. Sportförderungsprogramm 2019 

 

Folgende Anträge wurden bereits in das Sportförderungsprogramm 2019 

aufgenommen:  

1. 
Gemeinde Edewecht – Schaffung einer 

Sportanlage  
130.000,00 € 

2. 

VfL Edewecht e. V. – Bau eines 

Umkleidegebäudes einschließlich eines 

Mehrzweckraumes  

84.875,00 € 

3. 
Schieß-Sport-Gemeinschaft Edewecht e. V. – 

Erweiterung der Schießanlage 
7.900,00 € 

4. 
TuS Wahnbek 1919 e. V. – Bau eines 

Gymnastik- und Geräteraumes  
31.000,00 € 

5. 
Schützenverein Apen von 1900 e. V. – Einbau 

einer elektronischen Scheiben-Anlage 
11.500,00 € 

6. 

Gemeinde Wiefelstede – Lieferung und 

Aufstellung von Spielerkabinen auf dem 

Sportplatz Spohle 

3.000,00 € 

7. 

Gemeinde Wiefelstede – Lieferung und 

Aufstellung von Spielerkabinen auf dem 

Sportplatz in Wiefelstede 

 
3.000,00 € 

8. 

Gemeinde Wiefelstede – Herrichtung einer 

Sportplatzbewässerungsanlage für den 

Sportplatz in Gristede 

2.800,00 € 

9. 
Gemeinde Wiefelstede – Herrichtung einer 

Zaunanlage an der Tennisanlage in Metjendorf 
3.700,00 € 
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10. 

Gemeinde Wiefelstede – Errichtung eines 

Ballfangzaunes auf dem Sportplatz in 

Wiefelstede 

3.500,00 € 

11. 
Gemeinde Wiefelstede – Neubau einer 

Zweifeldturnhalle in Metjendorf 
50.000,00 € 

12. 
Gemeinde Wiefelstede – Instandsetzung von 

Flutlichtanlagen auf dem Sportplatz Wiefelstede  
20.700,00 € 

13. 

Schützenverein Ocholt-Howiek e. V. und TuS 

Ocholt e. V. – Erneuerung des Flachdaches der 

Umkleideräume auf dem Sportplatz Howiek  

9.360,00 €  

 Summe 361.335,00 € 

 

Nachstehende Anträge liegen noch vor: 

 

14. 
Gemeinde Edewecht – Sanierung der Sporthalle 

in Jeddeloh II 
50.000,00 € 

15. 
Gemeinde Bad Zwischenahn – Erneuerung der 

Beleuchtung in der Mehrzweckhalle Ofen 
2.491,79 € 

 Gesamtsumme: 52.491,79 € 

 
Bisher wurden Anträge mit einer Gesamtförderung in Höhe von 361.335,00 € 
bewilligt. Es ist noch über die obigen Anträge in Höhe von insgesamt 52.491,79 € zu 
entscheiden. Im Falle einer Bewilligung würde sich ein Förderbudget in Höhe von 
413.826,79 € ergeben, sodass der Haushaltsansatz für das Haushaltsjahr 2019 in 
Höhe von 415.000,00 € nicht überschritten wird. 

 

 

Folgende Anträge sollten bewilligt werden: 

 

1. Für den Kreisausschuss 

 

Gemeinde Bad Zwischenahn – Sanierung der Deckenbeleuchtung in der 

Mehrzweckhalle Ofen 

 

Gesamtkosten: 84.033,04 € 

Fördervorschlag: 2.491,79 € 
 
Die Gemeinde Bad Zwischenahn möchte die Deckenbeleuchtung in der 
Mehrzweckhalle Ofen erneuern. Die dort vorhandene Beleuchtung ist veraltet und 
zudem größtenteils defekt. Aus energetischen Gründen wird nun die Umstellung auf 
LED-Technik angestrebt. 
 
Die Gemeinde Bad Zwischenahn hat dem TuS Ofen die Halle zur Nutzung für 
sportfachliche Zwecke überlassen. Das Grundstück, auf dem die Turnhalle errichtet 
wurde, befindet sich im Eigentum der Gemeinde Bad Zwischenahn. Die Gemeinde 
wird das Vorhaben durchführen.  
 
Ein vorzeitiger Maßnahmenbeginn wurde beantragt. 
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Beim Projektträger Jülich wurde ebenfalls ein Antrag auf Förderung für die 
Maßnahme gestellt. Dort hat man bereits eine Förderzusage in Höhe von 25 % der 
zuwendungsfähigen Ausgaben, max. 20.769,00 €, erteilt. 
 
Altförderungen würden sich bei der Bemessung der förderfähigen Aufwendungen 
entsprechend der nachstehenden Berechnung auswirken. 

 

 Förderungshöchstbetrag: Errichtung von Hallensportanlagen  

      lt. aktueller Richtlinie:      150.000,00 € 

 Altförderungen: 

 

Maßnahme: 
Förderhöchst-
betrag 

Abschreibung 
Abschreibungs- 
betrag 

Anrechnungs- 
betrag 

Sanierung im Jahr 
2009 

96.900,00 € 10 Jahre => 40 % 38.760,00 € 58.140,00 € 

Erneuerung des 
Prallschutzes im 
Jahr 2016 

25.000,00 € 3 Jahre => 12 % 3.000,00 € 22.000,00 € 

Sanierung 
Trinkwasserleitung 
im Jahr 2018 

64.984,00 € 1 Jahr => 4 % 2.599,36 € 62.384,64 € 

Summe 
Anrechnungsbetrag 

      142.524,64 € 

 

 Förderungshöchstbetrag unter Abzug der Altförderungen: 7.475,36 € 

 voraussichtliche Gesamtkosten der Maßnahme:  84.033,04 € 

 mögliche Drittelförderung des Landkreises   2.491,79 € 

 
Es wird vorgeschlagen, eine Förderung in Höhe von 2.491,79 € zu bewilligen. 
Ausreichend Haushaltsmittel stehen im Rahmen des Sportförderungsprogramms 
2019 zur Verfügung. Die Abrechnung erfolgt mit der Gemeinde Bad Zwischenahn als 
Träger der Maßnahme.  

 
 

2. Für den Kreistag 
 

Gemeinde Edewecht – Sanierung der Sporthalle in Jeddeloh II 

 

Gesamtkosten:   340.888,89 € 

Fördervorschlag:   50.000,00 € 

 
Die Sporthalle in Jeddeloh II wurde im Jahr 1970 errichtet und entspricht aktuell nicht 
mehr den erforderlichen energetischen und gesellschaftlichen Anforderungen der 
heutigen Zeit. Daher beabsichtigt die Gemeinde Edewecht, die Sporthalle 
zukunftsfähig zu sanieren. 
 
Durch die Erneuerung des Prallschutzes und des Hallenbodens sowie durch die 



BV/132/2019  Seite 6 von 9 

 

Sanierung der Umkleide-, Dusch- und Toilettenräume wird der verstärkten Nutzung 
der Sporthalle Rechnung getragen, nachdem bereits im Jahre 2010 das bestehende 
Gebäude um einen weiteren Mehrzweckraum mit Umkleideräumen ergänzt wurde.  
Aufgrund des Alters bzw. des allgemeinen Zustandes ist eine weitere Nutzung der 
Sporthalle im Rahmen von Trainings- und Punktspielen nur noch eingeschränkt 
möglich.  
 
Die Sporthalle ist zurzeit mit festen Trainingszeiten belegt. Eine Nutzung erfolgt 
durch den SSV Jeddeloh II und den Kindergarten Jeddeloh II.  
 
Die Gemeinde Edewecht hat für die Sanierung der Sporthalle einen Antrag auf 
Zuwendungen zur Förderung des Sportstättenbaus des Landes Niedersachsen 
gestellt und erhält hieraus einen Förderbetrag in Höhe von 202.748,00 €. 
 
Eine Zustimmung zum vorzeitigen Maßnahmenbeginn wurde erteilt.  
Alle weiteren Voraussetzungen einer Drittelförderung auf Grundlage der 
Sportförderungsrichtlinien liegen vor. Haushaltsmittel stehen im Rahmen des 
Sportförderungsprogramms 2019 zur Verfügung.  
Gemäß der Sportförderrichtlinien des Landkreises Ammerland beträgt der 
Förderhöchstbetrag für die Errichtung von Hallensportanlagen 150.000,00 €. Es wird 
daher vorgeschlagen, den Förderhöchstbetrag in Höhe von 50.000,00 € 
bereitzustellen. 

 

 

II. Sportförderungsprogramm 2020 

 
Folgende Anträge wurden bereits in das Sportförderungsprogramm 2020 
aufgenommen:  

1. 
TuS Ekern e. V. – Sanierung und Ausbau des 

Umkleidegebäudes  
67.800,00 € 

2. 
SG Halsbek e. V. – Sanierung der Dusch- und 

Toilettenräume im Umkleidegebäude  
23.300,00 € 

 Gesamtsumme  91.100,00 € 

 

Nachstehende Anträge liegen noch vor: 

 

3. 
TSG Bokel e.V. – Erneuerung eines 

Unterstandes 
8.700,00 € 

4. 
TuS Ocholt e. V. – Erneuerung und Erweiterung 

der Flutlichtanlage auf dem Sportplatz Howiek 
11.200,00 € 

5. 
FC Viktoria Scheps e. V. – Sportplatzsanierung 

u. Installation einer Sportplatzberegnungsanlage 
12.000,00 € 

6. 
Schützenverein Wildenloh e. V. – Einbau einer 

elektronischen Scheibenanlage 
10.300,00 € 

 Gesamtsumme 42.200,00 € 

 
Für das Sportförderungsprogramm 2020 wurde bisher über zwei Anträge mit einer 
Gesamtförderung in Höhe von 91.100,00 € entschieden. Mittlerweile liegen noch vier 
weitere Anträge über eine Gesamtfördersumme von 42.200,00 € vor, über die noch 
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zu entscheiden ist. Im Falle einer Bewilligung würde sich ein Förderbudget in Höhe 
von 133.300,00 € ergeben, so dass für das Haushaltsjahr 2020 noch Förderanträge 
bis zu einer Höhe von 66.700,00 € gestellt werden können. 

 

 

Folgende Anträge sollten bewilligt werden: 

 

A) TSG Bokel e. V. – Sanierung des Unterstandes an der Sporthalle Bokel 

 

Gesamtkosten: 29.663,43 € 

Fördervorschlag: 8.700,00 € 
 
Hinter der Kleinsporthalle in Bokel befindet sich ein geschlossener Unterstand, der 
als Geräteschuppen für Sportgeräte der TSG Bokel e. V. dient. Der im Jahre 1982 
gebaute Unterstand ist im Dachbereich beschädigt, so dass bei Regen der 
Unterstand unter Wasser steht. 
 
Nach Feststellungen des Vereins und der Gemeinde Wiefelstede ist der Geräteraum 
abgängig und muss komplett saniert werden. Zukünftig soll hierin auch der 
Mähroboter für den Sportplatz untergebracht werden. 
 
Lt. Angaben der TSG Bokel e. V. wird der Unterstand zu einem Achtel vom 
Ortsbürgerverein Bokel genutzt, der hierin auch seine Holzhütte für den 
Nikolausmarkt untergebracht hat.  
 
Die sportfachliche Nutzung ist zu 7/8 gegeben. Damit ergibt sich ein Kostenanteil im 
Rahmen der sportfachlichen Notwendigkeit in Höhe von 25.955,50 € (7/8 von 
29.663,43 €). 
 
Es wird von der Gemeinde Wiefelstede gewährleistet, dass der Verein den 
Geräteschuppen langfristig nutzen kann. 
 
Altförderungen sind nicht anzurechnen.  
 
Alle weiteren Voraussetzungen einer Drittelförderung auf Grundlage der 
Sportförderungsrichtlinien liegen vor. Haushaltsmittel müssen im Rahmen des 
Sportförderungsprogramms 2020 zur Verfügung gestellt werden.  
 
Es wird vorgeschlagen, eine Förderung in Höhe von 8.700,00 € zu bewilligen. Die 
Bewilligung erfolgt unter dem Vorbehalt, dass die Gesamtfinanzierung gesichert ist.  

 

 

B) TuS Ocholt e. V. – Erneuerung und Erweiterung der Flutlichtanlage auf dem 

Sportplatz in Howiek 

 

Gesamtkosten:   33.511,11 € 

Fördervorschlag:   11.200,00 € 

 
Aufgrund der unzureichenden Beleuchtung des vorhandenen Hauptplatzes sowie 
einer notwendigen Erweiterung der Flutlichtanlage für den Trainingsplatz, benötigt  
 



BV/132/2019  Seite 8 von 9 

 

der TuS Ocholt e. V. eine Erneuerung und Erweiterung der Flutlichtanlage auf dem 
Sportplatz in Howiek. 

 
Hintergrund für die geplanten Baumaßnahmen ist zum einen der schlechte Zustand 
der Leuchtmittel, die unter Wettkampfbedingungen nicht geeignet sind, den 
vorhandenen Hauptplatz in ausreichender Weise auszuleuchten. Zum anderen kann 
der Nebenplatz in den Frühlings- und Herbstmonaten nicht für den Trainingsbetrieb 
genutzt werden, weshalb der Hauptplatz genutzt werden muss, wodurch dieser 
erheblich in Mitleidenschaft gezogen wird.  
 
Daher sollen die sechs Flutlichtmasten auf dem Hauptplatz mit acht neuen Flutern 
versehen werden. Der Trainingsplatz soll mit zwei zusätzlichen Masten zuzüglich 
Flutern ausgestattet werden, um eine sportfachgerechte Ausleuchtung zu 
garantieren. 

 
Nach den Feststellungen des TuS Ocholt e. V. belaufen sich die Gesamtkosten auf 
33.511,11 €.  
 
Die Voraussetzungen einer Drittelförderung auf Grundlage der 
Sportförderungsrichtlinien liegen vor. Haushaltsmittel müssen im Rahmen des 
Sportförderungsprogramms 2020 zur Verfügung gestellt werden.  
 
Es wird vorgeschlagen, eine Förderung in Höhe von 11.200,00 € zu bewilligen. Die 
Bewilligung erfolgt unter dem Vorbehalt, dass die Gesamtfinanzierung gesichert ist.  

 

C) FC Viktoria Scheps e. V. – Sportplatzsanierung und Installation einer 

Sportplatzberegnungsanlage 

 

Gesamtkosten: 36.066,50 € 

Fördervorschlag: 12.000,00 € 

 
Der FC Viktoria Scheps e. V. beabsichtigt, den Hauptplatz der Sportanlage am 
Timmenkamp in Osterscheps zu sanieren. Parallel soll eine 
Sportplatzberegnungsanlage installiert werden. 
 
Eine Sanierung ist notwendig, da die Grasnarbe des Hauptplatzes von kahlen Stellen 
überseht ist. Gründe hierfür sind die warmen und trockenen Sommer der letzten 
Jahre sowie ein starker Maulwurfbefall, der im Herbst letzten Jahres begann und 
dessen erfolgreiche Vergrämung bis ins Frühjahr 2019 andauerte. Zudem ist der 
Platz von kleineren und größeren Unebenheiten durchzogen. 
 
In Eigenleistung hat der Verein vor 20 Jahren einen Brunnen zur Bewässerung des 
Hauptplatzes installiert. Dieser Brunnen ist mittlerweile versiegt und kann laut 
Angaben des Vereins auch nicht wiederbelebt werden. Daher soll eine 
Beregnungsanlage erstellt werden, die unter anderem über einen sich in der Nähe 
befindlichen Löschwasserbrunnen versorgt wird.   
 
Laut vorliegenden Kostenvoranschlägen belaufen sich die Kosten für die 
Sportplatzsanierung auf 19.728,75 €. Für die Installation der Beregnungsanlage 
wurden 16.337,75 € angesetzt. 
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Die Sportanlage befindet sich im Eigentum der Gemeinde Edewecht. Eine 
langfristige Nutzungsübertragung wurde bestätigt. 
 
Altförderungen sind nicht anzurechnen.  
 
Alle weiteren Voraussetzungen einer Drittelförderung auf Grundlage der 
Sportförderungsrichtlinien liegen vor. Haushaltsmittel müssen im Rahmen des 
Sportförderungsprogramms 2020 zur Verfügung gestellt werden.  
 
Es wird vorgeschlagen, eine Förderung in Höhe von 12.000 € zu bewilligen. Die 
Bewilligung erfolgt unter dem Vorbehalt, dass die Gesamtfinanzierung gesichert ist.  

 

D) Schützenverein Wildenloh e. V. – Einbau einer elektronischen Scheiben-

Anlage 

 

Gesamtkosten: 30.966,22 € 

Fördervorschlag: 10.300,00 € 

 
Der Schützenverein Wildenloh e. V. plant, die inzwischen veraltete 
Scheibenzuganlage auf eine elektronische Anlage umzustellen.  
Der Verein zählt derzeit 81 Mitglieder. Davon sind 73 erwachsene und 8 jugendliche 
Vereinsmitglieder. Der Verein hofft, mit der geplanten Investition verbesserte 
Trainings- und Wettkampfbedingungen für die Sportler/innen zu schaffen. Außerdem 
sollen durch die Attraktivitätssteigerung neue Vereinsmitglieder gewonnen werden. 
Notwendig ist ebenfalls die Umrüstung der Beleuchtung. Die Beleuchtung, gemessen 
in Lumen, muss erhöht und den Wettkampfbedingungen angepasst werden. Zudem 
muss die Rückwand des Schießstandes bei den Kugelfängen nachgebessert 
werden.   
Laut vorliegendem Antrag belaufen sich die Gesamtkosten für die elektronische 
Anlage mit zehn Luftdruckständen in der gewünschten Form auf 26.093,00 €, die 
Kosten für die Sanierung der Beleuchtung und der Rückwand auf 4.873,22 €.  
Der zwischen der Gemeinde Edewecht und dem Verein vorliegende Pachtvertrag 
endet am 31.12.2027. Die Gemeinde hat uns mitgeteilt, dass der Vertrag in den 
kommenden Wochen um weitere 20 Jahre (bis 2047) verlängert wird.  
Altförderungen würden sich bei der Bemessung der förderfähigen Aufwendungen 
entsprechend der nachstehenden Berechnung nicht auswirken. 
 
Die Bewilligung in Höhe von 10.300,00 € erfolgt unter dem Vorbehalt, dass die 
Gesamtfinanzierung gesichert ist und dass ein Pachtvertrag bis zum Jahr 2045 
vorgelegt wird. Ausreichende Haushaltsmittel müssen im Rahmen des 
Sportförderungsprogramms 2020 zur Verfügung gestellt werden. Die Abrechnung 
erfolgt mit dem Schützenverein Wildenloh e. V.  als Träger der Maßnahme.  
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